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Grundsteinlegung
Rüdiger Heß überreichte
Geschenk an Feuerwehr.

Vorstand
Gute Nachrichten vom TC
Blau-Weiß Frankenberg.

Vortrag
Extrembergsteiger
erzählt vom Geisterberg.

Hinter jeder Tür eine gute Tat
Lions-Club startet Adventskalender-Verkauf – Hauptpreis: 1000 Euro in bar

Gewinner per Losverfahren
ermittelt. An der Ausspielung
nehmen nur die tatsächlich
verkauften Kalendernum-
mern teil. Die Nummern der
glücklichen Gewinner wer-
den vom 1. bis zum 24. De-
zember werktäglich in der
HNA Frankenberger Allge-
meine sowie auf der Face-
book- und der Internetseite
des Lions-Clubs Frankenberg
veröffentlicht.
Bei den Gewinnen handelt

es sich neben den Geldprei-
sen vor allem um Sachpreise
oder Gutscheine, die nicht in
Geld abgegolten werden kön-
nen.Wird eine Kalendernum-
mer als Gewinn gezogen,
kann diese später nicht noch
einmal gewinnen. Gegen Vor-
lage des Kalenders erhalten
die Kalender-Eigentümer in
dem jeweiligen Geschäft/Un-
ternehmen des Preisstifters
ihren Gewinn.
Veranstalter ist der Lions-

förderverein Frankenberg,
gemeinnütziges Hilfswerk
des Lions-Clubs Frankenberg/
Eder. Die Preise sind bis spä-
testens 31. Januar 2023 abzu-
holen. jun

gewohnt zu einem Stück-
preis von fünf Euro angebo-
ten.
Der Reinerlös des Advents-

kalender-Verkaufs ist be-
stimmt für gezielte, schnelle
und unbürokratische Hilfe
für in Not geratene Kinder,
Jugendliche und Familien im
Frankenberger Land sowie
für die gemeinnützigen Pro-
jekte des Lions-Clubs Fran-
kenberg im Landkreis. In den
vergangenen Jahren waren
dies etwa die Kinderakade-
mie und die Teddyklinik. Ge-
fördert wurden in Franken-
berg die Tafel und die Stadt-
bücherei.

Den DIN A3-Kalender ziert
auf dem Deckblatt, wie be-
reits erwähnt, das winterli-
che Teichgelände in Franken-
berg. Kostenlos stellte freund-
licherweise Alfred Gschweng
das Foto zur Verfügung.
Die 5000 Kalender sind

durchnummeriert. Unter no-
tarieller Aufsicht werden die

am Nikolaustag winkt ein
Bargewinn von 500 Euro und
an Heiligabend dann der
Hauptgewinn in Höhe von
1000 Euro“, fügt Walenzik
an.

Die heimische Wirtschaft
wird wieder durch Gutschei-
ne des Kaufmännischen Ver-
eins Frankenberg (KVF) un-
terstützt, die im Gesamtwert
von mehreren tausend Euro
zu gewinnen sind.
Sie sind wie Bargeld in al-

len KVF-Mitgliedsbetrieben
einzusetzen. Und auch eine
Vielzahl an attraktiven Sach-
preisen gibt es zu gewinnen.
Trotz gestiegener Druckkos-
ten werden in diesem Jahr al-
le 5000 Adventskalender wie

wir sehr“, sagt Günter Beil,
Präsident des Lions-Clubs
Frankenberg/Eder. „Mit dem
Lions-Adventskalender ha-
ben alle Käufer nicht nur ei-
nen schönen Adventskalen-
der mit dem Motiv des win-
terlichen Frankenberger
Teichgeländes – darüber hi-
naus helfen alle dem Lions-
Club bei den zahlreichen ge-
meinnützigen Projekten, und
als weitere Steigerung win-
ken zudem noch attraktive
Preise,“ so Beil weiter.
Erhältlich sind die Advents-

kalender ab Samstag, 15. Ok-
tober. „An jedem Werktag
werden Gewinne im Wert
von mehr als 500 Euro ausge-
spielt“, informiert Lions-
Club-Mitglied Rainer Walen-
zik aus der Adventskalender-
AG. „An den Adventssonnta-
gen im Dezember verlosen
wir jeweils 250 Euro in bar,

Frankenberg – Pssssst: Nicht
weitersagen! Wer sich und
den eigenen Liebsten mit ei-
nem Adventskalender des Li-
ons-Clubs Frankenberg auf
Weihnachten einstimmen
und auf jeden Fall alle der
zahlreichen attraktiven Prei-
se für sich haben möchte,
sagt es am besten nicht wei-
ter!
In den vergangenen Jahren

waren alle Adventskalender
jeweils innerhalb kurzer Zeit
vergriffen. In seinem Jubilä-
umsjahr „50 Jahre Lions-Club
Frankenberg/Eder“ wird der
Lions-Club daher eine größe-
re Anzahl von der inzwischen
zehnten Auflage des belieb-
ten Adventskalenders in den
Verkauf bringen.

„Also: Nicht weitersagen,
schnell los zu allen der vielen
Verkaufsstellen und alle 5000
Exemplare kaufen! Dann
kann keiner mehr dazwi-
schen kommen, und die
mehr als 250 Gewinne mit ei-
nem Gesamtwert von mehr
als 13 000 Euro, die insge-
samt verlost werden, sind si-
cher“, heißt es in einer au-
genzwinkernd formulierten
Pressemitteilung.
„Spaß beiseite. Allen unse-

ren vielen Sponsoren, Unter-
nehmen und Privatpersonen
aus der Region, die uns in die-
sem Jahr erneut eine noch
größere Zahl an Gewinnen
zur Verfügung stellen als im
vergangenen Jahr, danken

Lions-Adventskalender 2022: Den DIN A3-Kalender ziert auf
dem Deckblatt das winterliche Teichgelände in Franken-
berg. Erhältlich ab Samstag, 15. Oktober. FOTO: LIONS-CLUB

Insgesamt 5000
Exemplare

Titelfoto von
Alfred Gschweng

Attraktive
Sachpreise

Hier sind die Adventskalender erhältlich
Erhältlich sind die Adventskalender ab Samstag, 15. Oktober,
in Frankenberg in der Apotheke am Obermarkt, im Autohaus
Beil, in der Buchhandlung Jakobi, im Bürgerbüro im Rathaus,
in der Geschäftsstelle der HNA Frankenberger Allgemeine,
bei Wagner - Papier.Büro.Schule und Tabakstübchen, in Bat-
tenberg sowohl in der Bären- Apotheke als auch bei Edeka
Welker, bei der Bäckerei Paul in Frankenau, der Bäckerei We-
ber in Schreufa, Schnuffis Getränkeladen in Rosenthal sowie
bei Tandeco im Battenfelder Einkaufszentrum. jun
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Unsere neue Eitzenhöfer Kinderwelt jetzt im Modehaus - Bahnhofstraße!

von Größe 56/62 - 170/176

KfW-Effizienzhaus 40+ mit NH-Zertifikat
Kachelöfen · Kachelkamine

Heizkamine · Hark-Stützpunkthändler · Kaminöfen

KaminStudio Cölbe
35091 Cölbe/Marburg · Kasseler Straße 51

Telefon 06421 85011 · Fax 82589
Kaminkassetten · Ofenreinigung

Austausch von Kachelofeneinsätzen
gem. BlmSCHV
MCZ + Pelletöfen

• Express- u. sonstige Transporte
• 24 Std.-Notdienst
• Möbeleinlagerung
• Möbel- & Umzug-Transporte
• Maler- & Renovierungsarbeiten
• Service-Dienstleistungen

Tel.: 0171 3833571
mkg-der-dienstleister@web.de

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg
06451 7176565

Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

www.liss-bett.de
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Unser Angebot:
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Sehen und
gesehen werden

Licht-Test kostenlos in Werkstätten
aller Scheinwerfer, die dies
ohne Diagnosegerät erlau-
ben. Überprüft werden zum
Beispiel Fern- und Abblend-
licht, Zusatzscheinwerfer,
Tagfahrlicht und Blinker,
Bremsleuchten, Schluss-
leuchten und Nebelschluss-
leuchte.
Falls Fehler festgestellt wer-

den, können diese in der Re-
gel zu den üblichen Kosten
sofort behoben werden. Geht
es jedoch um die aufwendige
Diagnose moderner Lichtsys-
teme und deren Einstellung,
vereinbaren die Werkstätten
meist einen separaten Ter-
min.
Fritz Faupel, Obermeister

der Kfz-Innung, rät: „Leisten
auch Sie Ihren Beitrag zu
mehr Verkehrssicherheit
und nutzen Sie das kostenlo-
se Service-Angebot Ihrer Kfz-
Meisterwerkstatt.“ Der Licht-
Test ist eine Aktion des Kfz-
Gewerbes und der Deutschen
Verkehrswacht. red

licht-test.de

Waldeck-Frankenberg – 28 Pro-
zent der überprüften Fahr-
zeuge hatten im Licht-Test
2021 Probleme mit der Be-
leuchtung. Die Kreishand-
werkschaft Waldeck-Fran-
kenberg weist deshalb darauf
hin: Der jährliche Licht-Test
im Herbst ist ein wichtiger
Beitrag, die Straßen in der
dunklen Jahreszeit sicherer
zu machen. Seit 1. Oktober
bieten teilnehmende Kfz-Mei-
sterbetriebe wieder die kos-
tenlose Überprüfung an.
„Sehen und gesehen wer-

den, ohne zu blenden: Das
sind essenzielle Grundvo-
raussetzungen für jeden Au-
tofahrer“, erklärt Geschäfts-
führer Kai Bremmer. Das gel-
te immer, aber besonders zu
Beginn der dunklen Jahres-
zeit, wenn geänderte Wetter-
und Straßenverhältnisse die
Fahrer besonders fordern.
Der Licht-Test umfasst die

Sicht- und Funktionsprüfung
sowie die Prüfung der vor-
schriftsmäßigen Einstellung

Versorgung
mit Rohstoffen
Referat im Burgwaldkasino

ma „Die Versorgung Deutsch-
lands mit Rohstoffen – Ab-
hängigkeiten, Risiken und
Möglichkeiten der Vorsorge“.

Info: Anmeldungen an Manfred
Weider, 06451 8814, Fax: 06451/
230357, Email: sk-waldeck-fran-
kenberg@gsp-sipo.de und im
Netz unter Der Link für die Teil-
nahme am Webinar unter gsp-si-
po.de/waldeck-frankenberg jun

Frankenberg – Zu einem der-
zeit stark diskutierten Thema
lädt die Sektion Waldeck-
Frankenberg der Gesellschaft
für Sicherheitspolitik (GSP)
für Montag, 7. November, ab
19.30 Uhr in das Frankenber-
ger Burgwaldkasino ein.
Prof. Dr. Ralph Watzel, Prä-

sident der Bundesanstalt für
Geowissenschaften und Roh-
stoffe (BGR), referiert das The-

150 Kinder erlebten Unternehmen Finger-Haus beim „Türöffner-Tag“
„Haushund“ Fränkie und die Maus aus
der WDR-„Sendung mit der Maus“. Das
Bild zeigt eine von drei Gruppen, die
das Fertighausunternehmen besichti-
gen durften. Nach einer Schatzsuche
gab es für die Kinder noch Präsente.
mjx FOTO: MJX

stand für sie eine Werksführung auf
dem Programm. Auch spannende Akti-
vitäten rund um das Thema Hausbau
wurden angeboten. Vorgestellt wur-
den zudem die vielseitigen Berufe, die
bei Finger-Haus zusammenarbeiten.
Bei allen Aktionen mit dabei waren

Ganz im Zeichen der Kinder stand das
Frankenberger Fertighausunterneh-
men Finger-Haus: Bei einem „Türöff-
ner-Tag“ konnten 150 Jungen und
Mädchen erleben, wie ein Fertighaus in
Frankenberg gebaut wird. Erst durften
die Kinder selbst ein Haus basteln, dann

Vorstand ist wieder komplett
Tennis-Club Blau-Weiß Frankenberg hat Schulden getilgt

che kleine Veranstaltung.“
Über den Spielbetrieb in

der vergangenen Saison be-
richtete Sportwart Steffen
Gröticke. Er kündigte an,
dass „nach bisherigem
Stand“ für die Saison 2023
wieder alle Mannschaften ge-
meldet werden sollen. Ju-
gendwart Reinhold Wicken-
höfer erwähnte insbesonde-
re, dass der gesamte Trai-
ningsbetrieb inzwischen an
eine professionelle Tennis-
schule abgegeben worden
sei. Derzeit befinden sich et-
wa 100 Jugendliche und Er-
wachsene im Training.
„Durch diese Trainingsarbeit
und eine Kooperation mit
Rennertehausen haben wir
eine sehr gute Perspektive
für unseren Verein und die
Region geschaffen.“
Während der Versamm-

lungwurden sechsMitglieder
für ihre langjährige Treue
zum Verein ausgezeichnet:
50 Jahre: Dr. Wolfgang Gre-
be; 30 Jahre: Peter Löwer; 25
Jahre: Marianne Langendör-
fer, Herbert Doss, Lothar
Czeczatka und Werner Bär.
Von den Geehrten nahm al-
lerdings keiner an der Mit-
gliedertagung teil. Urkunde
und Ehrennadel des Landes-
sportbundes Hessen für lang-
jährige ehrenamtliche Mitar-
beit im Vorstand überreichte
Thomas Schmidt an Reinhold
Wickenhöfer und Klaus Ku-
ckuck (nicht anwesend). mjx

chael Julius. „Der neue Vor-
stand wird in den Club neue
Ideen einbringen und den
Verein weiter nach vorne
bringen“, zeigte sich Thomas
Schmidt überzeugt. Die „Bau-
stellen“ im Verein müssten
nun aktiv angegangen wer-
den. Unter dem Grundsatz
„Nach der Saison ist vor der
Saison“ müssten schon jetzt
die Weichen für die kom-
mende Spielzeit 2023 gestellt
werden. Sein Dank galt dem
bisherigen Vorstand für die
gute Zusammenarbeit.
In seinem Vorstandsbe-

richt freute sich Schmidt vor
allem darüber, dass es nach
den vielen Corona-Einschrän-
kungen 2022 endlich wieder
eine „normale Saison“ gege-
ben habe. „Das hat uns sehr
gutgetan.“ Aufgrund des gu-
tenWetters habe der Spielbe-
trieb auf den Plätzen zwar
enorm zugenommen, „wir
hatten aber noch Ressour-
cen“, berichtete Schmidt. Zu-
künftig müsse sich der Ver-
ein bei trockenem Wetter
aber wohl Gedanken über die
Bewässerung der Tennisplät-
ze machen, auch über die Be-
triebskosten für Gas, Strom
und Unterhaltung des Club-
hauses.
Schmidt kündigte an, dass

es das traditionelle Vater-
Sohn-Turnier nicht mehr ge-
ben werde. „Es war immer ei-
ne schöne Veranstaltung, hat
aber viel Geld gekostet. Das
können wir nicht mehr stem-
men. Wir konzentrieren uns
lieber auf interne Turniere“,
begründete er die Entschei-
dung. Sein Dank galt auch
den Mitgliedern für die Aus-
richtung des Jubiläums 75
Jahre TC Blau-Weiß Franken-
berg. „Es war eine gemütli-

rungsgremiums sollen künf-
tig untereinander geregelt
werden. Von dem neuen
Quintett gehörten bisher nur
Thomas Schmidt (2. Vorsit-
zender) und Yvonne Hasen-
zahl (Schriftführerin/Ge-
schäftsstelle) dem Vorstand
an. Als Platzwarte fungieren
Christof Stredzinski und Mi-

Frankenberg – Gute Nachricht
vom Frankenberger Tennis-
Club Blau-Weiß: Der Verein
ist seit diesem Jahr schulden-
frei. Vor zehn Jahren hatte
der Verein von der Stadt den
Grund und Boden der Tennis-
anlage an der „Alten Hütte“
gekauft und dafür einen Kre-
dit aufgenommen. „Wir ha-
ben in den vergangenen Jah-
ren sehr solide gewirtschaf-
tet“, kommentierte der
2. Vorsitzende Thomas
Schmidt in der Jahreshaupt-
versammlung die vollständi-
ge Schuldentilgung.
Die 210 Tennisspieler des

Clubs haben nun wieder ei-
nen kompletten Vorstand.
Nachdem der langjährige
Vorsitzende Dr. Gerd Freytag
2021 nicht mehr kandidiert
hatte und sich kein Nachfol-
ger fand, war die Position des
Vorsitzenden zuletzt vakant.
Nun wurde auf drei Jahre ein
neuer fünfköpfiger, gleichbe-
rechtigter Vorstand gewählt:
Thomas Schmidt, Yvonne Ha-
senzahl, Knut Wienbeck, Hil-
trud Wilhelmi und Fabiana
Eimecke. Die Aufgaben und
Zuständigkeiten des Füh-

Der neue Vorstand des TC Blau-Weiß Frankenberg: (von links)
Yvonne Hasenzahl, Fabiana Eimecke, Thomas Schmidt, Knut
Wienbeck und Hiltrud Wilhelmi. FOTO: MJX
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Die günstige Versicherung
mit besonderem Service!

35066 Frankenberg
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMATNACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 BATTENBERG: Dodenau (Sonnenstr., Weststr.)

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)

 FRANKENBERG: Haubern
Stadt (Amselweg, Bergstr.,
Hauberner Ring,
Neustädter Str. Tannenweg)
Schreufa (Fichtenweg)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Löhlbach (Siedlung.)

 HATZFELD: Stadt (Berleburger Str.)

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.

Immobilienankauf
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Extrembergsteiger
erzählt vom Geisterberg

Kammerlander kommt nach Battenberg

tenberg, bei der Buchhandlung
Inge Jakobi sowie unter der
Handynummer 0151/23434289.

Erhältlich sind die Eintrittskarten
bei allen Filialen der Frankenber-
ger Bank und der Sparkasse Bat-

Karten kosten 18 Euro im Vorver-
kauf und 21 Euro an der Abend-
kasse.

Battenberg – Extrem-Bergstei-
ger Hans Kammerlander
kommt wieder nach Batten-
berg. Am Freitag, 11. Novem-
ber, wird Kammerlander ab
19 Uhr in der Burgberghalle
über den „GeisterbergManas-
lu“ berichten.
„Kein anderer Berg hat ihn

so bewegt und so sehr aufge-
wühlt wie der Manaslu“,
heißt es in der Ankündigung.
Am Manaslu verlor Hans

Kammerlander im Mai 1991
zwei seiner besten Freunde.
Einer stürzte ab, der andere
wurde vom Blitz getroffen.
26 Jahre nach dieser Tragö-

die kehrte Hans Kammerlan-
der im Herbst 2017 zu dem
Berg zurück, mit dem er so
viel Schmerz verband. Beglei-
tet von einem großen Film-
team unternahm Kammer-
lander eine eindrucksvolle
Reise in die Vergangenheit.
Dabei entstand der Kinofilm
„Manaslu – Berg der Seelen“.
Bei seinem Vortrag will

Kammerlander von Dingen
erzählen, die in dem Film kei-
nen Raum fanden. off

Sie laden ein zum Vortrag des Extrem-Bergsteigers Hans Kammerlander: Fabian Mohr (Leiter
der Fußballsparte) und Burkhard Specht, 1. Vorsitzender des TSV Battenberg (rechts).

FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Atemluftflasche kommt in Vitrine
Grundsteinlegung für den neuen Feuerwehrstützpunkt in Frankenberg

Frankenberg – Feierlicher Fest-
akt am Bau des neuen Fran-
kenberger Feuerwehrstütz-
punkts: Nach dem Spaten-
stich am 6. Mai überreichte
Bürgermeister Rüdiger Heß
bei der Grundsteinlegung ei-
ne gelbe Atemluftflasche mit
speziellem Gewinde an Stadt-
brandinspektor Martin Trost
und Wehrführer David
Tschirner.
In die Flasche sollen noch

Urkunden zum Bauprojekt
und eine Tageszeitung einge-
legt werden. Die Atemluftfla-
sche soll allerdings nicht ein-
gemauert werden, sondern
einen besonderen Platz in ei-
ner Vitrine mitten im neuen
Feuerwehrgebäude bekom-
men.
Für die Fertigstellung des

neuen Feuerwehrstütz-
punkts nannte der Bürger-
meister bereits ein konkretes
Zeitfenster: „Ende 2023 soll
der Neubau fertiggestellt
sein. Dann werden die Feuer-
wehrfahrzeuge hier stehen,
dann werden die Feuerwehr-
übungen hier stattfinden,
dann sindwir feuerwehrtech-
nisch hier gut aufgestellt.“
Bei der Grundsteinlegung
dankte der Bürgermeister
insbesondere den beiden
Frankenberger Firmen Meta-
form von Joachim Schneider
sowie Farbe und Fahrzeug
Dannler von Oliver Dannler.
Sie hatten für das besondere
Gewinde und die Farbe der
Atemluftflasche gesorgt. „Es
war die richtige Entschei-

dung, einen neuen Feuer-
wehrstützpunkt zu bauen“,
sagte der Bürgermeister. Eine
Sanierung des alten Feuer-
wehrgebäudes in der Auestra-
ße wäre wenig zielführend
gewesen. Das bisherige Ge-
bäude soll verkauft werden,
teilte Heß mit. „Es gibt gute
Gespräche, wir sind auf ei-
nem guten Weg“, sagte der
Bürgermeister. Als Verkaufs-
preis stellte er einen „sieben-
stelligen Betrag“ in Betracht,
ohne konkret werden zu wol-
len. „Somit finanzieren wir
über den Verkauf den neuen
Feuerwehrstützpunkt mit.
Das ist ganz wichtig.“
Heß erklärte, dass Franken-

berg künftig den „moderns-
ten und besten Feuerwehr-
stützpunkt“ im Landkreis
Waldeck-Frankenberg haben
werde. Der Stützpunkt sei

aber nicht nur für die Kern-
stadt zuständig, sondern
auch für alle Stadtteile und
den gesamten Südkreis. Die
Kosten für den Neubau bezif-
ferte Heß mit 9,3 Millionen
Euro. An den Baukosten be-
teiligt sich das Land Hessen
mit 5,1 Millionen Euro, der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg mit 750 000 Euro.
„Der Neubau schreitet zü-

gig voran“, sagte Heß zumak-
tuellen Bautenstand. „Etliche
Mauern stehen bereits, die
Decken werden bald gegos-
sen, dann beginnen die Fein-
arbeiten“, erklärte der Bür-
germeister. Sein Fazit: „Wir
sind voll im Zeitplan.“ Nach
den Erläuterungen des Bür-
germeisters soll der neue Feu-
erwehrstützpunkt im Gewer-
begebiet „Auf den Weiden“
90 Meter lang und 23 Meter

breit werden, für die Energie-
gewinnung soll das Gebäude
eine Fotovoltaikanlage und
eine Wärmepumpe erhalten.
„Die Feuerwehren der

Stadt sind uns sehr wichtig,
sie leisten eine hervorragen-
de Arbeit“, betonte Stadtver-
ordnetenvorsteher Björn Jä-
ger. Deshalb habe es im Stadt-
parlament über die städti-
schen Investitionen für den
neuen Feuerwehrstützpunkt
in Höhe von rund 4,7 Millio-
nen Euro auch nie Diskussio-
nen gegeben. „Wir können
positiv in die Zukunft schau-
en“, merkte Jäger an.
Die Grundsteinlegung wur-

de anschließend mit einem
gemütlichen Beisammensein
gefeiert, an demneben vielen
Feuerwehrleuten auch etli-
che Mitglieder der Jugend-
wehren teilnahmen. mjx

Neuer Feuerwehrstützpunkt: Dieser wird für 9,3 Millionen
Euro derzeit im Gewerbegebiet „Auf den Weiden“ gebaut.
Etliche Mauern stehen schon. Bis Ende 2023 soll das Gebäu-
de fertiggestellt sein.

Grundsteinlegung für den neuen Feuerwehrstützpunkt: Aus diesem Anlass überreichte Bür-
germeister Rüdiger Heß eine Atemluftflasche an Stadtbrandinspektor Martin Trost und
den Frankenberger Wehrführer David Tschirner. Die Feuerwehrkameraden zollten Bei-
fall. FOTOS: MJX
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Elstar – Roter Boskoop – Holst. Cox Orange – Braeburn
5 kg 11,50 € 10 kg 20,00 €

Rubens + Kanzi 5 kg 12,50 € 10 kg 22,00 €
Äpfel für Allergiker: Wellant – Topaz – Rubinette 5 kg 13,50 € 10 kg 24,00 €

Deutsch. Hauszwetschgen gutlösend vom Stein, madenfrei
10 kg 16,50 € 5 kg 9,00 € 3 kg 6,00 €

Arg. Clementinen - Spitzenqualität 1 Kiste 34,50 € ½ Kiste 17,50 € ¼ Kiste 9,00 €
Weiter im Angebot: vollsaftige, zuckersüße Orangen + Birnen

Altländer Äpfel
ausgesuchte Spitzenqualität

Verkauf morgen, Dienstag, 18. Oktober 2022

09.00 Uhr – Korbach, Paul-
Zimmermann-Sportplatz

09.10 Uhr – Strothe, Bushaltestelle
09.20 Uhr – Meineringhausen,

Walmehalle
09.35 Uhr – Höringhausen,

Kriegerdenkmal
09.45 Uhr – Nieder-Waroldern, Kirche
09.55 Uhr Dehringhausen,

Feuerwehr
10.10 Uhr – Freienhagen,

Kindergarten
10.30 Uhr –Sachsenhausen,

Hinter der Kirche
10.45 Uhr – Waldeck, Kirche
11.00 Uhr – Netze, Schützenhaus
11.10 Uhr – Böhne, Am Dorfplatz
11.25 Uhr – Bergheim, Sportplatz

Bushaltestelle
11.40 Uhr – Anraff, Bushaltestelle
11.50 Uhr – Wega, Kinderspielplatz
12.05 Uhr – Mandern, Milchbank

12.25 Uhr – Altwildungen,
Schloßbergstraße

12.45 Uhr – BadWildungen, Bahnhof
13.05 Uhr – Braunau, Kirche
13.20 Uhr – Odershausen,

Kriegerdenkmal
13.35 Uhr – Reinhardshausen,

Christkönig Kirche
13.50 Uhr – Hundsdorf, Bushaltestelle
14.00 Uhr – Hüddingen, am Brunnen
14.10 Uhr – Frebershausen,

Bushaltestelle
14.20 Uhr – Gellershausen, Kreuzung
14.30 Uhr – Kleinern, Bürgerhaus
14.45 Uhr – Giflitz, Friedhof
15.00 Uhr – Mehlen, Ederauenhalle
15.10 Uhr – Affoldern, Kirche
15.25 Uhr – Hemfurth, Bushaltestelle
15.45 Uhr – Nieder-Werbe, Parkplatz
16.00 Uhr – Basdorf, Kirche
16.10 Uhr – Vöhl, Sportplatz
16.25 Uhr – Marienhagen, Spielplatz

16.40 Uhr – Nieder-Ense, Parkplatz
Container

16.55 Uhr – Dorfitter, Glascontainer
17.10 Uhr – Thalitter, Bushaltestelle
17.25 Uhr – Immighausen,

Dorfgemeinschaftshaus
17.40 Uhr – Fürstenberg, Stadtplatz
17.50 Uhr – Rhadern, Kirche
18.00 Uhr – Dalwigsthal,

Bushaltestelle
18.15 Uhr – Sachsenberg,

Waldecker Bank
18.30 Uhr – Neukirchen, Kirche
19.40 Uhr – Münden, Bushaltestelle
19.00 Uhr – Goddelsheim, Kirche
19.15 Uhr – Nordenbeck, Feuerwehr
19.25 Uhr – Goldhausen,

Bushaltestelle
19.45 Uhr – Eppe, Kirche

08.00 Uhr – Lengefeld, Feuerwehr
08.10 Uhr – Lelbach, Homberg Halle
08.20 Uhr – Rhena, Kirche
08.35 Uhr – Bömighausen,

Parkplatz
08.45 Uhr – Neerdar,

Dorfgemeinschaftshaus
09.00 Uhr – Schweinsbühl, Feuerwehr
09.10 Uhr – Deisfeld, Bushaltestelle
09.20 Uhr – Eimelrod, am Park
09.35 Uhr – Usseln, Kath. Kirche

St. Sturmius
10.00 Uhr – Willingen, Parkplatz

Viadukt Strykweg
10.20 Uhr – Schwalefeld, Uplandweg
10.30 Uhr – Rattlar, Bushaltestelle

Friedrichsplatz
10.40 Uhr – Ottlar, Feuerwehr
10.50 Uhr – Stormbruch, Schulweg

11.10 Uhr – Heringhausen, Parkplatz
Bushaltestelle Strandbad

11.25 Uhr – Giebringhausen, Minigolf
11.35 Uhr – Sudeck, Mitte
11.45 Uhr – Rhenegge, Schützenplatz
12.00 Uhr – Adorf, neue Feuerwehr
12.20 Uhr – Wirmighausen, Kirche
12.35 Uhr – Flechtdorf, Kirche
12.45 Uhr – Helmscheid, Feuerwehr
12.55 Uhr – Berndorf, Friedhof
13.10 Uhr – Mühlhausen, Alte Molkerei
13.20 Uhr – Gembeck, Am Teichlande
13.30 Uhr – Vasbeck, Pumpe
13.40 Uhr – Massenhausen,

Schützenhalle
14.00 Uhr – Twiste, Kindergarten
14.15 Uhr – Mengeringhausen,

Parkplatz Friedhof
14.30 Uhr – Bad Arolsen-Helsen,

Königsb. Reithalle
14.50 Uhr – Helsen, Bürgerhalle
15.10 Uhr – Landau, Raiffeisenbank
15.30 Uhr – Wetterburg, Spielplatz
15.45 Uhr – Külte, Mehrzweckhalle
16.00 Uhr – Neu Berich, Kirche
16.10 Uhr – Lütersheim, Kirche
16.20 Uhr – Viesebeck, Friehof
16.40 Uhr – Volkmarsen,

Norhessenhalle
17.00 Uhr – Herbsen, Kirche
17.10 Uhr – Schmillinghausen, Kirche
17.30 Uhr – Wethen, Lindenhalle
17.50 Uhr – Rhoden, Stadthalle
18.10 Uhr – Wrexen, Grundschule

08.00 Uhr – Herzhausen, Bushaltestelle
Marburg Str.

08.10 Uhr – Kirchlotheim, Kirche
08.20 Uhr – Schmittlotheim,

Glascontainer
08.30 Uhr – Altenlotheim, Kirchplatz
08.50 Uhr – Frankenau, Kellerwaldhalle
9.15 Uhr – Ellershausen, Kapelle
09.30 Uhr – Geismar, Feuerwehr
10.00 Uhr – Frankenberg,

Ederberglandhalle
10.45 Uhr – Schreufa, Ev. Gemeindehaus

11.10 Uhr – Viermünden, Sportplatz
11.30 Uhr – Riddenau, Parkplatz Friedhof
11.45 Uhr – Haine, Freie ev. Kirche
12.00 Uhr – Birkenbringhausen, DGH
12.10 Uhr – Burgwald, St. Elisabeth

Kirche
12.30 Uhr – Bottendorf, DGH
12.50 Uhr – Wiesenfeld, Feuerwehr
13.10 Uhr – Rennetehausen, DGH
13.25 Uhr – Allendorf/Eder, Bürgerhaus
13.40 Uhr – Battenfeld, Sportplatz
14.00 Uhr – Battenberg, Parkplätze

Bären Bad
14.20 Uhr – Dodennau, Feuerwehr
14.40 Uhr – Laisa, Kirche
15.00 Uhr – Berghofen, Kirche
15.20 Uhr – Ernshausen, Bürgerhaus
15.45 Uhr – Roda, Bushaltestelle

An der Bach
16.00 Uhr – Rosenthal, Sport- und

Reitzentrum
16.30 Uhr – Gemünden, Cornelia-

Funkel-Schule, Parkplatz
16.50 Uhr – Sehlen, Kirche

Verkauf übermorgen, Mittwoch, 19. Oktober 2022

Verkauf Donnerstag, 20. Oktober 2022

Obst-Kruse • Telefon (0172) 1939672
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8.00 - 8.45 Uhr – Korbach Stadthalle

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00



St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

10.99

9.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Würzburger Hofbräu
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Flensburger Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

14.99

12.99

Andechs Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

18.99

16.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,51 €

- 33 %

2.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Volvic
natürliches Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,61 €

- 21 %

5.49

RhönSprudel PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

- 29 %

4.99

Coca-Cola Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

Possmann Apfelwein
Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

- 25 %

7.49

Kessler Zink Rotwein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

4.49

3.99

Schlitzer
Burgenkümmel,
0,7 l-Flasche,
1 l = 11,41 €

- 20 %

7.99

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,60 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

- 41 %

0.99

Asbach Uralt,
Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Bombay Sapphire
Dry Gin,
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

ANGEBOT

11.99

ANGEBOT

1.19

ANGEBOT

9.99

ANGEBOT

15.99

ANGEBOT

5.49

ANGEBOT

16.99

ANGEBOT

11.99

LOKALES

Landfrauen planen
Kino-Besuch

Herbstprogramm des Vereins Röddenau
den“ (Landfleischerei Koch).
Kostenbeitrag: 25 Euro

7. Dezember: Weihnachtli-
cher Dorfrundgang, Start ist
um 17.30 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus. Es gibt ei-
nen Dorfrundgang mit ver-
schiedenen Stationen, Glüh-
wein und Punsch, Abschluss
ist am DGH mit Fleischkäse-
brötchen und Getränken. Bit-
te eine Teetasse mitbringen.
Es wird wieder eine Ad-

ventskalenderaktion geben.
Wer teilnehmen möchte,
braucht eine Idee für ein klei-
nes Geschenk (Wert zwi-
schen 50 Cent und zwei Eu-
ro). Von diesem Geschenk be-
nötigt man 24 Stück, ver-
packt zum Beispiel in Butter-
brottüten oder Geschenkpa-
pier.
Die 24 Geschenke kann

man bis 19. November bei Sil-
ke Naumann abgeben. Pünkt-
lich zum 1. Dezember erhal-
ten alle dann einen bunt ge-
mischten Adventskalender.
Digitale Familienkochtref-

fen bietet der Bezirksverein
für Kinder im Alter von 7 bis
11 Jahren an, die zusammen
mit Familienangehörigen ko-
chen möchten.

4. November: „Winterkü-
che“ (17 bis 19 Uhr)

2. Dezember: „Weihnachtli-
che Leckereien“ (17 bis 19
Uhr).
Für alle Veranstaltungen

Anmeldungen sind erforder-
lich bei Silke Naumann, Tel.
0 64 51/ 24 661 oder 01 76/
64 93 77 54 oder whatsapp
oder Mail reinhnaumann@t-
online.de

Ausblick auf 2023:
14. Januar: Neujahrsfrüh-

stück. nh/off

Röddenau – Die Landfrauen
aus Röddenauhaben ihre Ter-
mine für den Herbst dieses
Jahres übermittelt.

22. Oktober: 70 Jahre Land-
frauen Frankenberg – Land-
frauentag. Beginn ist um 9
Uhr in der Burgberghalle Bat-
tenbergmit Frühstücksbüfett
und Programmmit Märchen-
erzählerin Andrea C. Ortola-
no zum Thema „Hans im
Glück - auf seiner Reise durch
Europa“. Der Eintritt von 15
Euro ist bei der Anmeldung
zu zahlen, die Fahrt erfolgt in
Fahrgemeinschaften.

2. November: Kinobesuch
inMarburg oder Korbach, das
richtet sich nach dem jeweili-
gen Kino-Programm. Die
Fahrt erfolgt mit dem Zug,
die genaue Abfahrtszeit wird
noch bekannt gegeben.

11. bis 13. November: „Ein
Wochenende für mich“ in
der Landvolkshochschule in
Hardehausen (Angebot des
Bezirksvereins). Nähere Infos
folgen. Bei Interesse bitte
zeitnah melden. Die Zahl der
Plätze ist begrenzt.

19. November: 15 Uhr, An-
gebot für Kinder und Jugend-
liche „Backmischungen zum
Verschenken“. Die Landfrau-
en bieten verschiedene Back-
mischungen an.

23. November: 19 Uhr,
DGH, Ernährungsvortrag mit
Petra Röhle zum Thema
„Nachhaltig Essen – so ein-
fach geht’s“. Bitte Gedeck (in-
klusive Suppen- und Dessert-
teller) mitbringen.

26. November: 10 Uhr Bus-
haltestelle, Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Hann.
Mündenmit Besuch und Füh-
rung im „Wurstehimmel Cal-

„Rock an der Nuhne“
Nach zweijähriger Corona- Pause

Auch dieses Jahr tritt eine
Live-Band auf. Von Abba bis
Zappa, von AC/DC bis Led
Zeppelin werden die bekann-
testen Rock-Hits der 70er-
und 80er-Jahre gespielt, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Alle befreundeten Clubs

und weiteren Interessierten
sind willkommen. jun

Rengershausen – Der Motor-
radclub Rengershausen feiert
nach zweijähriger Corona-
Pause wieder „Rock an der
Nuhne“, und zwar am Sams-
tag, 22. Oktober, in der be-
heizten Schützenhalle von
Rengershausen. Der Club
wird 30 Jahre alt. Einlass:
20 Uhr. Eintritt: ein Euro.

Fahrt ins Zillertal
Vom VdK-Kreisverband nächsten Sommer

Kitzbühler Alpen und ein
Ausflug an den Achensee mit
Besuch auf der Gramai-Alm.
Zur Abendunterhaltung gibt
es täglich Musikangebote.

Anmeldung an Manfred Briel,
Tel. 0 64 52/ 63 10, E-Mail: man-
fred.briel@vdk.de oder direkt bei
Löwer-Reisen, 0 64 56/ 388.

nh/jpa

Frankenberg – Der VdK-Kreis-
verband Frankenberg veran-
staltet im nächsten Jahr eine
6-Tages-Fahrt mit Löwer-Rei-
sen vom 6. bis 11. Juni 2023
ins Zillertal/ Uderns mit
„Pachmairs Zillertaler Musi-
kantenparade“.
Programm: Besichtigung

Schaukäserei in Fügen, ein
Ganztagsausflug rund um die

Lehrgang der vhs
Ausbildung zum Bilanzbuchhalter:

mit mehrjähriger Berufspra-
xis im betrieblichen Finanz-
und Rechnungswesen, aber
auch an Mitarbeiter der Steu-
erberatung und Wirtschafts-
prüfung, die sich weiterquali-
fizierenwollen. Besonders ge-
eignet ist dieser Lehrgang
auch als Vorstufe für eine
spätere Steuerberaterausbil-
dung.

Anmeldung und Informationen
unter Tel. 06451/7286-17 oder
vhs-waldeck-frankenberg.de. red

Waldeck-Frankenberg – Der
nächste Ausbildungslehr-
gang zum Bilanzbuchhalter –
Bachelor Professional (IHK) –
der Kreisvolkshochschule be-
ginnt am 25. Januar 2023. Ei-
ne Informationsveranstal-
tung hierzu findet am Don-
nerstag, 20. Oktober, ab 19
Uhr in den Räumen der
Volkshochschule in Franken-
berg statt. Der Lehrgang rich-
tet sich an Fachkräfte aus
Wirtschaft und Verwaltung



Als einer der weltweit führenden
Heißkanalhersteller entwickelt, pro-
duziert und vertreibt EWIKON Lösun-
gen für die effiziente und abfallfreie
Fertigung von Kunststoff-Spritzgieß-
teilen.

Erfolg durch Spezialisten
Die Grundvoraussetzung für unseren
wirtschaftlichen Erfolg sind unsere
bestens ausgebildeten, zuverlässi-
gen und engagierten Mitarbeiter. Un-
sere Spezialisten von morgen bilden
wir bevorzugt im eigenen Hause aus.

Persönliche Förderung ist
uns wichtig
Hier kommst Du ins Spiel: Bei EWI-
KON wartet eine abwechslungsrei-
che Ausbildung auf Dich, die Dich
bestens auf die vielfältigen Anforde-
rungen vonmorgen vorbereitet.Nach
erfolgreichem Abschluss bieten wir
sehr gute Übernahmechancen. Dei-
ne Talente und Deine persönliche
Entwicklung fördern wir gezielt und
individuell, auch nach Ende der Aus-
bildung. Du kannst Dichmit verschie-
denen Fortbildungsmaßnahmen und
Schulungen weiter qualifizieren.

Zum Start ein I-Pad
Aktuell beschäftigenwir 20Auszubil-
dende und duale Studenten. UmDich
optimal für Deine Ausbildung vorzu-
bereiten, bekommst Du zum Start
bei EWIKON ein I-Pad geschenkt!

Bei uns bist du richtig
Bei uns kannst Du jederzeit ein
Schülerpraktikum absolvieren. Wenn
Teamgeist Dein Ding ist, Verant-
wortung Dich nicht abschreckt, Du
eigenständig handeln und immer
wieder Neues lernen möchtest, dann
bist Du bei uns richtig.

Nähere Informationen über uns und
unsere aktuellen Angebote findest
Du unter www.ewikon.com.

Join us!

EWIKON Heißkanalsysteme GmbH · Siegener Straße 35 · 35066 Frankenberg · Tel: 06451 501-0 · www.ewikon.com

WIR BILDEN AUS

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Für das Jahr 2023 bilden wir folgende Berufe aus:

Schicke uns Deine digitalen Bewerbungsunterlagen an:
EWIKON Heißkanalsysteme GmbH
Personalabteilung – E-Mail: karriere@ewikon.com

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

#joinus

SERVICE

Mal was anderes
Diese Zwiebelblumen kennt nicht jeder

blüht. Der Blaustern (Scilla
mischtschenkoana) wird
rund zehn Zentimeter hoch
und sollte im Halbschatten
einen Platz finden. Ihm kann
der komplett blaue Sibirische
Blaustern (Scilla siberica) fol-
gen: Er erblüht von März bis
April und wird rund 15 Zenti-
meter hoch.

Der Gefingerte
Lerchensporn
Seine Blüten gehen vom

zarten Rose ins Purpur über
und wirken auf ihren langen
Trieben sehr zart. Die kleinen
Knollenpflanzen kommen in
denHalbschatten, etwa unter
Sträucher und Bäume. Sie
werden dort 15 bis 20 Zenti-
meter hoch.

Der Hundszahn
Er erblüht etwas später,

von April bis Mai - aber dann
fällt er auf. Die strahlend gel-
ben, pinken oder weißen Blü-
ten des Hundszahns (Erythro-
nium) ragen bis zu 30 Zenti-
meter in die Höhe. Die Pflan-
zen brauchen Halb- bis Voll-
schatten.

Der Milchstern
Der Nickende Milchstern

(Ornithogalum nutans) färbt
seine Blüten nur innen weiß,
außen bleibt ein grüner
Rand. Die Pflanze wird rund
30 bis 40 Zentimeter hoch
und erblüht von März bis
April. Sie ist etwas für viele
Standorte, denn der Milchs-
tern verträgt volle Sonnen-
einstrahlung bis Halbschat-
ten.

tmn

in Glockenform hängen rund
um den Stängel, oben auf
sitzt ein Blattschopf. Man
könnte fast meinen, die Kai-
serkrone (Fritillaria imperia-
lis) sei damit gekrönt. Eine
kleinere Alternative ist die
bis 80 Zentimeter hohe
Zwerg-Kaiserkrone (Fritillaria
raddeana).
Sie mögen einen Standort

in voller Sonne mit humo-
sem und zugleich gut wasser-
durchlässigem Boden.

Der Blaustern
Der Kaukasische Blaustern

trägt weiße Blütenmit einem
Hauch hellblau und das von
Februar bisMärz - wenn sonst
noch wenig im Garten er-

Sie suchen schöne Alternati-
ven zu Tulpen, Narzissen und
Co.? Wir haben uns im Han-
del umgesehen und ein paar
schöne Ideen für ihre Garten-
gestaltung im Frühjahr ge-
funden. Man muss die Zwie-
beln und Knollen jetzt in den
Gartenboden oder in Töpfe
setzen - und zwar bis zu den
ersten Frösten.

Die Kaiserkrone
Die frühblühende Staude

bildet bis zu 120 Zentimeter
hohe Blütenstände aus, was
sie im April über den noch
nicht so vollen Rabatten
schweben lässt. Die Blüten
sind außerdem etwas Beson-
deres: Mehrere Einzelblüten

Der Schneestern wird erst kommenden Frühjahr erblühen -
aber schon jetzt muss er in den Gartenboden.

FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Bis Ende November
Mit Wechsel der Kfz-Versicherung sparen

Auto zu Hause über Nacht in
der Garage oder auf der Stra-
ße parkt, dem Fahrerkreis
oder etwaiger Werkstattbin-
dung.
Wer die Versicherung wech-
seln möchte, dem rät die Ver-
braucherzentrale Sachsen
zur schriftlichen Kündigung
per Einschreiben. Dieses
muss am 30. November bei
der Versicherung eingetrof-
fen sein. Das Datum des Post-
stempels sei nicht maßgeb-
lich.

tmn

der vergleicht und sich die
günstigstenAngebote heraus-
filtert, verzichtet schnell auf
einige hundert Euro.“
Die Preise sind auch deshalb
in Bewegung, weil für die Au-
tomodelle Typ- und Regional-
klassen jährlich neu berech-
net werden.
Vor einem Wechsel sollten
nicht nur die Kosten, sondern
auch die Tarifkonditionen
und Vertragsbedingungen ge-
prüft werden. Versicherer
kalkulierten ihre Tarife zum
Beispiel auch danach, ob das

In diesem Jahr dürften viele
Autofahrer dem 30. Novem-
ber besonders viel Beachtung
schenken: Denn der Stichtag
birgt Sparpotenzial. Bis dahin
können Halter und Halterin-
nen die Kfz-Versicherung für
ihr Auto kündigen und oft in
einen günstigeren Tarif
wechseln.
„Der Versicherungsmarkt än-
dert sich ständig und die
Preisunterschiede sind und
bleiben groß“, teilt die Ver-
braucherzentrale Sachsen
mit. „Wer nicht immer wie-

Der Wechsel zu einer anderen Kfz-Versicherung kann viel Geld sparen.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Ein neuer Klassenraum
Förderverein beschert Schülern Unterricht im Grünen

es auch tatkräftige Hilfe, da-
mit die Idee finalisiert wer-
den konnte.
In den Sommerferien wur-

de dann der Großteil des grü-
nen Klassenzimmers aufge-
baut, wobei der Hausmeister
Nils Backhaus und der ehe-
malige Hausmeister Dieter
Backhaus mit Unterstützung
von Sebastian Klein einen
Großteil der Arbeit vollzo-
gen.
Für den Außenbereich sind

für die Zukunft noch ein Bar-
fußpfad und ein Sonnensegel
geplant. Die Kosten für das
Projekt werden mit rund
10.000 Euro beziffert. jk

Schmidt mit der Konrektorin
Alina Friedrich zusammen,
um diese Idee zu realisieren
und den Unterricht aus dem
Klassenzimmer an die frische
Luft zu bringen.
Um die nötige finanzielle

Unterstützung zu erhalten
meldete sich der Verein beim
Sparkassen Adventskalender
und dem Förderprogramm
der Gemeinde an. Neben fi-
nanzieller Unterstützung gab

sitzenden, des mittlerweile
seit über 25 Jahre bestehende
Fördervereins der Schule,
Kerstin Schute und Eva-Maria

Vöhl - Zu Anfang des neuen
Schuljahres wurde an der
Ederseeschule Herzhausen
ein grünes Klassenzimmer
eingeführt, welches offen zu-
gänglich für alle Schüler ist
und bei diesen auch auf Be-
geisterung stößt.
Denn der neu geschaffene

Außenraum, wird nicht nur
in der vorgesehenen Unter-
richtszeit genutzt, sondern
auch in den Pausen verbrin-
gen die Kinder gerne ihre Zeit
auf den neuen Bänken und
beschäftigen sich dort mit
malen oder dem Spielen mit
Mitschülern.
Die erste Idee für ein grü-

nes Klassenzimmer kam im
Oktober 2021 zustande, als
der Wunsch nach Unterricht
an der frischen Luft, auf-
grund der Pandemie und den
damit einhergehenden Vor-
schriften, mit am größten
war. Also setzten sich die Vor-

Schüler und Schülerinnen der Ederseeschule genießen Unterricht im Freien. FOTO: JOSUA KELLER

Statt-Theater zeigt
„Taxi, Taxi“

Britischer Humor und 70er-Jahre Gefühl
streng geführten Kalender.
Unvorhergesehenes ist nicht
vorgesehen und darf nicht
passieren. Als es doch pas-
siert, nimmt das Schicksal
gnadenlos seinen Lauf.
„Taxi, Taxi“ ist ab 22. Okto-

ber, 20 Uhr, in der Stadthalle
Mengeringhausen zu sehen.
Weitere Vorstellungen sind
am 23. Oktober (18 Uhr), 28.
Oktober, 29. Oktober, 5. No-
vember, 6. November (18
Uhr) 11. November und 12.
November geplant. Karten
zum Preis von 15 Euro gibt es
im Vorverkauf. Diese können
nur über die Internetseite
www.statt-theater.net vorbe-
stellt werden. Tageskarten
soll es, abhängig von mögli-
chen Coronaauflagen, auch
an der Abendkasse geben.

Mengeringhausen – Das Statt-
Theater Mengeringhausen
zeigt ab 22. Oktober die Ko-
mödie „Taxi, Taxi“. Geboten
werde typisch britischer Hu-
mor und echtes 70er-Jahre-
Gefühl. Das beginne bei der
Kleidung der Schauspieler,
gehe beimBühnenbildweiter
und setze sich bei der Musik
fort, die in der Fassung des
Statt-Theaters immer wieder
zu hören sein wird, so Regis-
seur Spiße. Die Geschichte
spielt im Mai 1970. Der Lon-
doner Taxifahrer John Smith
lebt glücklich verheiratet mit
Mary Smith in Wimbledon.
Und nebenbei mit Barbara
Smith in Streatham. Das er-
fordert ein ausgeklügeltes
und hochgradig perfektio-
niertes System und einen

Das Statt-Theater Mengeringhausen zeigt ab 22. Oktober
die britische Komödie „Taxi, Taxi“. FOTO: MONIKA MEUSER

Bürgerideen gefragt
Bad Wildungen stellt 10.000 Euro bereit

Agenda 21“mit Beschlussvor-
schlägen versehen und der
Stadtverordnetenversamm-
lung zur Beratung vorgelegt.
In den vergangenen Jahren
wurden mit diesen Mitteln
zum Beispiel das Wasserspiel
am Parkdeck Kaiserlinde, ein
Ortstreffpunkt in Albertshau-
sen, die Anschaffung von
„Abstimmungs-Aschenbe-
chern“ sowie die Ausstellung
zu den städtischenMuseen in
der „Brunnenallee“ finanziell
unterstützt.
Bürgermeister Ralf Gutheil:

„Der BürgerHaushalt dient
seit Jahren dazu, neue Ideen
und Initiativen zur Entwick-
lung der Stadt einzureichen.
Daher wird gebeten, hin-
sichtlich zu meldender Schä-
den im Stadtgebiet den „Män-
gelmelder“ oben rechts auf
der Startseite der Website
www.bad-wildungen.de zu
nutzen.“ ma

Bad Wildungen - Die Stadt
stellt wieder 10.000 Euro für
Projekte bereit, an denen Eh-
renamtliche mitwirken. Die-
ser „BürgerHaushalt“ sucht
dazu im Vorfeld wieder Anre-
gungen und mögliche Ver-
wendungszwecke seitens der
Bürgerinnen und Bürger.
Die können sich über den

Link unter „News“ auf
www.bad-wildungen.de mit
ihren Ideen daran beteiligen.
Der Link ist bis zum 21. Okto-
ber freigeschaltet. Außerdem
können
Vorschläge auch formlos

per Post eingereicht werden.
Die Schreiben mit Absender-
angabe können einfach in
den Briefkasten am Rathaus
oder an der Weltkugel in der
„Brunnenstraße“ eingewor-
fen werden.
Alle Ideenwerden anschlie-

ßend von der Koordinie-
rungsgruppe der „Lokalen

Großer Keltertag
Lebendiges Museum lädt zum Aktionstag

Auch im Museum finden
Aktivitäten statt. Neben der
Flachsbearbeitung mit Spin-
nen und Weben in der Web-
stube wird in der Stellmache-
rei, der Schuhmacherei und
der Schmiede gearbeitet. Auf
den alten Herden wird als
Waldecker Spezialität Gefüll-
ter Krautkopf zubereitet.
Zum Kaffee gibt es Hefeku-
chen aus dem Museumsback-
ofen. Während der Öffnungs-
zeiten von 11 bis 17 Uhr fin-
den regelmäßig Führungen
statt. Gruppenführungen
sind auch außerhalb der Akti-
onstage möglich. Anmeldun-
gen nimmt Vorsitzender
Heinrich Frese, Tel. 05621/
4497, entgegen. Weitere In-
formationen stehen unter
www.lebendigesmuseum.de
zur Verfügung. red

Odershausen - Im „Lebendi-
gen Museum“ findet am
Sonntag, 16. Oktober, der
nächste Akti-onstag statt.
Beim großen Keltertag bietet
derMuseumshof ein nostalgi-
sches Bild, wenn die Zahnrä-
der des alten Musers die
schweren Sandsteinwalzen
in Bewegung setzen und Äp-
fel zu Maische zerkleinern.
Danach wird mit der alten
Obstkelterpresse Apfelsaft
gekeltert.
Der Apfelweinexperte des

„LebendigenMuseums“, Karl-
Georg Frese, wird dann aus
der Apfelsafternte für das
nächste Jahr Apfelwein her-
stellen. Gäste können am Ak-
tionstag frisch gepressten Ap-
felsaft erwerben. Es wird je-
doch darum gebeten, eigene
Behälter mitzubringen.

Zum Elsebach 2 · 34516 Vöhl-Schmittlotheim

Haxen mit Kartoffelpüree und Sauerkraut
am 13.11., 14.11. und 15.11.2020 zusätzlich zur Abholkarte.
Die Abholkarte finden Sie unter www.landgasthof-zum-elsebach.de

Schlachteessen am 21. und 22.11.2020
jeweils von 12Uhr bis 14 Uhr und 18 Uhr bis 20 Uhr.

Gänseessen 29.11.2020
von 12 Uhr bis 14 Uhr und 18 Uhr bis 20 Uhr.

UmVorbestellung wird gebeten.
Anmeldung jeweils bis Dienstag vor demWochenende

unter 05635/ 7849850 oder 06455/1282

Schlachteessen vom Buffet
am 29.10.22 ab 18 Uhr und am 30.10.22 ab 12 Uhr.

Nur mit Voranmeldung bis 26.10.22
unter 05635-7849850

oder Landgasthof-Elsebach@web.de.

Weihnachtsbuffet
am 25. und 26.12.22 ab 12 Uhr

(je nach Corona-Regeln)

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Pflege im Fokus
Große Resonanz beim Pflegefachtag in Bad Wildungen

dustrieausstellung besuchen.
Diese boten interessante Pro-
dukte rund um das Thema
„Pflege“, darüber hinaus prä-
sentierten sich Einrichtun-
gen und Initiativen, die die
sich in praktischer Weise mit
der Thematik beschäftigen.
Am Nachmittag stand erneut
die einzelne Pflegekraft im
Fokus, „Selbstfürsorge und
Achtsamkeit“ hieß der Vor-
trag von Anja-Maria Reichel,
mit dem sie den Teilnehmern
Tipps für das eigene Wohlbe-
finden im oftmals stressigen
Berufsalltag an die Hand gab.
Zu guter Letzt stand der

Ausblick von Dr. Qiumei Ji-
ang-Siebert auf dem Pro-
gramm, „Professionalisie-
rung und Zukunftsfähigkeit
des Pflegeberufes sowie die
Bedeutung von Pflegediag-
nostik“, lautete das Thema
der Pädagogin für Pflege- und
Gesundheitsberufe. „Wir hat-
ten ein gutes Händchen bei
der Auswahl der Themen“,
zeigte sich Mizrab Akgöz zu-
frieden, „die gute Resonanz
gibt uns recht“, so der Regio-
nalleiter der Asklepios Bil-
dungszentren Hessen ab-
schließend.

ermutigte sie alle, sich ver-
stärkt Gehör zu verschaffen
und den Wert dieser wichti-
gen Arbeit auch nach außen
darzustellen, um deren Lob-
by zu stärken.
Nach den beiden ernsten

Themen leitete Moderator
Dr. Ulf Jonas zu „etwas leich-
terer Kost“ über, die aber ge-
nauso wichtig für den Pflege-
beruf ist. Felix Gaudo, Mode-
rator, Speaker und Comedi-
an, lockerte die Stimmung
mit seinem Beitrag „Das
kann ja heiter werden - die
Kunst, gelassen und begeis-
tert zu leben“. Humor sei
mehr als nur die schnelle
Pointe, sagte er, „wir brau-
chen ihn für die eigene Gelas-
senheit und zugleich für den
entspannten Umgang mit an-
deren“, machte er deutlich.
Seinem erfrischenden Vor-
trag und der auflockernden
Interaktion mit dem Publi-
kum folgte die Mittagspause -
bei leckerer Kartoffelsuppe
kamen die Teilnehmer
schnell ins Gespräch. Wie
auch in den kürzeren Pausen
zuvor, konnte man im Foyer
nun wieder die Fachmesse
und die themenbezogene In-

geht sie nicht weg“. Sie be-
schrieb zwei unterschiedli-
che Formen von Krise, zum
einen die „situative Krise“,
die aufgrund von plötzlichen
und unerwarteten Situatio-
nen auftrete, und die „Le-
bensveränderungskrise“, die
durch soziale, biologische
oder psychische Ausnahme-
Teilnehmeren herbeigeführt
würde, so die Referentin. Die
Krisenintervention selbst de-
finierte Mayer als „zeitlich li-
mitierte Einflussnahme auf
eine akute Belastungssituati-
on, um eine kritische Ent-
wicklung aufzuhalten oder
abzuwenden“ - sie diene zual-
lererst der Bewältigung aktu-
eller Probleme und nicht
dem Finden von endgültigen
Lösungen. Den Pflegeprofis
machte sie klar, dass sie im
Alltag einerseits Krisenmana-
ger seien, jedoch auch stän-
dig selbst von Krisen bedroht
würden.
Prof. Angelika Zegelin

sprach mit ihrem Vortrag
„Zufriedenheit im Beruf - Be-
rufsstolz Pflege“ vielen Teil-
nehmer aus der Seele. „Ma-
chen sie sich klar, dass Pflege
ein guter Beruf ist“, forderte
sie ihre Zuhörer auf - zugleich

BadWildungen - Mit dem ers-
ten nordhessischen Pflege-
fachtag in BadWildungen ha-
ben die Organisatoren gleich
einen Volltreffer gelandet.
Rund 240 Teilnehmer aus
Nord- undMittelhessen sowie
dem südlichen Niedersach-
sen hatten kürzlich den Weg
in die Wandelhalle gefunden
- idyllisch inmitten von Euro-
pas größtem Kurpark gele-
gen, bot der Ort den idealen
Rahmen für solch eine Veran-
staltung. Gemeinsam hatten
das Team des Asklepios Bil-
dungszentrums für Gesund-
heitsfachberufe Nordhessen,
die Marketingabteilung und
das Team der Pflegedirektion
ein abwechslungsreiches Pro-
grammauf die Beine gestellt -
fünf Fachvorträge, die das
große Thema „Pflege“ und all
seine Facetten aus ganz un-
terschiedlichen Blickwinkeln
beleuchteten, standen im
Mittelpunkt der ganztägigen
Veranstaltung.
Zum Auftakt sprach Di-

plom-Psychologin Gisela
Mayer über „Kriseninterven-
tion nach und mit Corona“
und machte deutlich, „eine
Krise ist etwas anderes als ei-
ne Grippe - vom Nichtstun

Große Resonanz: Die Teilnehmer des ersten nordhessischen
Pflegefachtags bei einem der fünf Fachvorträge.

Zufriedene Gesichter: Organisatoren und Referenten freuen
sich gleichermaßen über den guten Zuspruch. FOTOS: ASKLEPIOS
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www.klinik-am-kurpark.de
Klinik am Kurpark Reinhardshausen GmbH
Ziergartenstraße 19
34537 Bad Wildungen
bewerbung@klinik-am-kurpark.de

Die Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage:

Urologisches Zentrum für Anschlussheilbehandlung (AHB)
und Rehabilitation

• Servicekraft (m/w/d)

• Reinigungskraft (m/w/d)

• Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d)

• Psychologe (m/w/d)

Wir suchen neue Kollegen

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte für den Speisesaal (m/w/d)
(Vollzeit/Teilzeit)

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges, attraktives Arbeitsumfeld, motivierte Kollegin-
nen und Kollegen, individuelle Arbeitszeitmodelle sowie eine attraktive Vergü-
tung. Nähere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 05621/88 10 93.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung
per Email an karriere@kliniken-hartenstein.de oder direkt an

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Sekretariat der Geschäftsleitung
Frau V. Wagner
Günter-Hartenstein-Str. 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
www.kliniken-hartenstein.de

Königstraße 9 · 34308 Bad Emstal
Telefon 05625 5689

für unsere filiale in korbach
suchen wir:

Bäckereiverkäufer/in
(m/w/d)

in teilzeit oder als minijob.
wir freuen uns auf ihre

bewerbung:

Bäckerei &
Konditorei

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Achtung! Kaufe alle Kfz, Diesel/Benziner.
Auch mit allen Schäden, Tüv/KM egal.

Tel. 0176-84374269

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332Wir sind ein etabliertes, familiengeführtes Bauunterneh-

men im Tief- und Straßenbau. Nutze deine Chance und
leg den Grundstein für eine sichere, abwechslungsreiche
unf lukrative Zukunft. Gesucht werden Teamplayer mit
Eigenverantwortung.

Wir bieten regionale Arbeit in einem jungen Teammit an-
genehmen Arbeitsklima und einer sehr guten Bezahlung!

Bewirb Dich jetzt und werde Teil unseres Teams!

Hugo Pieper GmbH
Am Ziegelgrund 34, 34497 Korbach

bewerbung@hugo-pieper.de, Tel. 05631-9715-0

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)
Bauleiter, Polier, Maschinist,
Vorarbeiter, Facharbeiter

Auto-Ankäufe

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Bekanntschaften

Hanne, 64 J., mit super Figur u. dem
Herz am rechten Fleck. Den Haushalt
mache ich mit links, ich koche für mein
Lebengern, doch fürmich alleinemacht
es keine Freude. Ruf üb. PV an u. lass
uns frisch verliebt den Herbst genießen
u. an tristen Tagen zusammen auf dem
Sofa kuscheln. Tel. 0176-57889239

Birgit, 70 J.,mit schöner fraul. Figuru. viel
Liebe im Herzen. Bin sparsam, eine gute
Hausfrauu.Köchin, habekeineübertrieb.
Ansprüche. Ichwohneganzalleinu.könn-
te auch zu Ihnen ziehen. Es ist schonwie-
der Herbst u. wir sind noch immer allein.
RufenSieüb.PVan,allesimLebenistdoch
zuzweit viel schöner.Tel. 0152-24910120

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu den
besten Reha-Kliniken Deutschlands mit ei-
ner herausragenden Kompetenz bei Reha-
bilitation und Teilhabe. Bei der Qualitätsprüfung durch die Deutsche
Rentenversicherung 2020 waren MEDIAN Fachabteilungen 99 Mal in
der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei 100 von 100 mög-
lichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche Auszeichnungen
in Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 122 Kliniken und Einrichtun-
gen, 19.200 Betten und Behandlungsplätze sowie ca. 15.000 Beschäf-
tigte in 13 Bundesländern machen MEDIAN zum größten privaten
Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland.
Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.
Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Leitung für die
Logopädie / Sprachtherapie (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit inklusive Antrittsprämie

• Leitung für die Therapieplanung (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

• Mitarbeiter für die Rezeption (m/w/d)
Vollzeit

• Diplom-/ Master-Psychologen (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

• Psychologen in Ausbildung (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendli-
ne.eu (Ref. 101) Tel. 0281/20 666-44

12,90 € pro Person
gerne mit Reservierung

FRÜH-
STÜCKS-
BUFFET
jeden Samstag von 9 – 12 Uhr

GROSSES
WILLINGER

HÜTTEN-
BUFFET
von 18 – 21 Uhr | all you can eat
19,00 € pro Person
gerne mit Reservierung

Jeden ersten Sonntag im Monat

www.dejavu-willingen.de
EroticNights - Sexy Girls - Striptease - Escort
Dj Stefan & Dj CrazyMike in da House.

 02961 - 9 22 26 07

Stellenangebote

www.asklepios.com/bad-wildungen

Das Angebot sollte umfassen:
- Heiß- und Kaltgetränke

- Belegte Brötchen und Snacks
- Kuchen und Torten

- Süßwarensortiment und Eis
- Zeitungen und Zeitschriften

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen die Asklepios Kliniken Bad Wildungen
eine/n neue/n Betreiber/in für die rund 195 m² große Cafeteria in der Bad Wildunger

Stadtklinik (ca. 50 Sitzplätze), zu der eine kleine Gastroküche mit rund 14 m² gehört.
Zusätzlich steht eine Außenterrasse (ca. 20 Sitzplätze) zur Verfügung, die bei schönem

Wetter für die Bewirtung von Gästen genutzt werden kann. Zahlreiche Patienten und ihre
Angehörigen sowie die Mitarbeiter der Klinik greifen gerne auf das Angebot der Cafeteria

in der Asklepios Stadtklinik Bad Wildungen zurück, die sich im 1. Obergeschoss befindet. Die
Bestuhlung und das Mobiliar befinden sich im Eigentum der Stadtklinik und können weiterhin

genutzt werden.

Asklepios Kliniken Bad Wildungen
Langemarckstraße 2 | 34537 Bad Wildungen

Tel.: 05621/704-4105 | E-Mail: e.huesken@asklepios.com

Neuer Betreiber für die Cafeteria in Asklepios Stadtklinik gesucht!

Weiterhin sollte die Bereitstellung eines Caterings bei Veranstal-
tungen/Konferenzen etc. des Auftraggebers zum Angebot ge-
hören. Gern können Sie das Angebot nach Ihren Vorstellungen
erweitern. Für die Bewerbung, Rückfragen und Vereinbarung
von Besichtigungsterminen steht Ihnen die Assistentin der
Geschäftsführung, Frau Elke Hüsken, zur Verfügung.

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur Zustellung?

05 61 / 920 940

info@top-direkt.de

Zeitunglesen heißt
informiert sein

DEIN MARKTPLATZ „TO GO“DEIN MARKTPLATZ „TO GO“

WAS DU AUCH SUCHST,
JETZT FINDEST DU ES NOCH SCHNELLER!

MIT DER KLEINANZEIGEN-APP
VON MARKT.DE
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.

LOKAL

Ihre Tageszeitung

berichtet auch

aus Ihrem Ort!
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